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Hinweise: 
Es sind selbstverständlich stets alle Geschlechter gemeint, auch wenn aus 
Gründen der besseren Lesbarkeit nur eine Form verwendet wird. 

Vergrößern Sie die Kopiervorlagen aus diesem Buch mit  um eine 
DIN-A4-Seite zu erhalten. 

Folgende Abkürzungen werden im Buch verwendet: 
UNB = Unterrichtsnachbesprechung 
LAA  Lehramtsanwärterinnen und  
SuS  Schülerinnen und Schüler 
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